
 

 

  



 

 
 

VERHALTENSKODEX  
 

 

Auf dem ZimZum Festival gilt ein strikter Verhaltenskodex für die 

Mitarbeiterschaft. Er soll durch seine klaren und transparenten Regeln für alle 

hauptamtlichen und ehrenamtlichen Mitarbeite nden  dazu beitrage n…: 

 

• …eine gemeinsame Haltung zu fördern und eine Kultur der Achtsamkeit und 

gegenseitiger Rücksicht zu etablieren, die getragen ist von Wertschätzung, 

Aufrichtigkeit und Transparenz.  

 

• …Kinder und Jugendliche vor Grenzverletzungen, sexuellen Übergriffen und 

sexueller Gewalt zu schützen.  

 

• …allen Mitarbeite nden  Sicherheit und Orientierung in sensiblen Situationen 

und Bereichen des eigenen Arbeitsfeldes zu geben und sie vor falschem 

Verdacht zu schützen.  

 

• …den professionellen Umgang mit Nähe und Distanz persönlich und im Team 

zu reflektieren.  

 

 

 

 

 

 

 



 

 
 

VERHALTENSWEISEN  

In der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen sollen Mitarbeite nde  Beziehungen 
so leben, dass Vertrauen nicht zerstört und Grenzen respektiert werden. Zum 
Schutz der Teilnehmenden und zu meinem eigenen Schutz halte ich mich 
verpflichtend an folgende Grundsätze:  

 

1. Ich tue alles mir mögliche, damit Kinder und Jugendliche vor Schaden und 
jeder Art von Gewalt bewahrt werden. Deshalb beachte ich die gesetzlichen 
Vorschriften zum Schutz der Teilnehme nden  und bin aufmerksam gegenüber 
Gefahren und grenzüberschreitendem Verhalten.  
 

2. Ich nehme die Intimsphäre, das Schamgefühl und die individuellen 
Grenzempfindungen von Kindern und Jugendlichen wahr und ernst. Ich 
erkenne an, dass jeder Mensch ein Individuum mit eigener Persönlichkeit ist. 
Deshalb begegne ich dem eigenen Willen aller Te ilnehme nden  mit Respekt.  

 
3.  Mir ist bewusst, dass es ein natürliches Machtgefälle zwischen 

Mitarbeite nde n und Teilnehme nden  gibt. Mit der mir übertragenen 
Verantwortung gehe ich sorgsam um. Insbesondere missbrauche ich meine 
Rolle als Mitarbeite nd en  nicht für sexuelle Kontakte zu mir anvertrauten 
jungen Menschen.  

 
4.  Mein Umgang mit Teilnehme nden  und Mitarbeiten den  spiegelt gegenseitige 

Wertschätzung und Respekt wider . Deshalb verzichte ich auf abwertendes 
Verhalten und beziehe gegen gewalttätiges, diskriminierendes, rassistisches 
und sexistisches Verhalten aktiv Stellung.  

 
5. Ich spreche in unserem  Mitarbeitenden - Team  Situationen an, die mit diesem 

Kodex nicht in Einklang stehen, um ein offenes Klima untereinander zu 
schaffen und zu erhalten.  

 
6.  Ich achte auf Anzeichen von Vernachlässigung und Gewalt bei Kindern und 

Jugendlichen. Ich informiere mich über die notwendigen Handlungsschritte 
und suche mir kompetente Ansprechpersonen, damit ich im konkreten Fall 
Hilfe für mich und Betroffene finde.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 

Aus diesen Grundsätzen  ergeben sich u.a. folgende  

VER HALTENSREGELN : 

 

• Wir nehmen Bedürfnisse und individuelle Grenzen bei uns selbst und 

unserem  Gegenüber wahr und respektieren und schützen diese, ohne 

dabei eine unnatürliche Distanz zu schaffen.  

• Wir akzeptieren ein „Nein“, ohne dass es erklärt und begründet werden  

muss.  

• Wir respektieren einander und tragen dazu bei, dass alle bei uns 

angenommen  werden, wie sie sind und sich wertgeschätzt und 

w illkommen fühlen.  

• Wir nehmen keinen Kontakt zu Teilnehme nden aus Eigeninteresse auf. 

Vor allem lassen wir uns nicht von emotionalen oder sexuellen 

Interessen leiten.  

• Wir sind ansprechbar für Sorgen und Nöte und wissen, wo wir uns und 

anderen  Hilfe holen können.  

• Wir hinterfragen immer wieder die Gründe unseres Denkens und 

Handelns, um  unsere Arbeit bewusst und nachvollziehbar zu gestalten.  

• Für die Dauer der Veranstaltung gilt für alle Teilnehme nden  auf dem 

gesamten Festivalgelände absolutes Drogen -  und Alkoholverbot. Bei 

Nichtbeachtung behalten wir uns vor, gegenüber einzelnen Personen 

ein Betretungsverbot auszusprechen.  

• Das Betreten der Schlafhallen  und Sanitärbereiche des jeweils 

anderen Geschlechts ist verboten (Ausnahme: bei Notfällen oder bei 

Ausübung erforderlicher Tätigkeiten, zum Beispiel Reinigung).  Auch bei 

der  Schlafhalle  des eigenen Gesch lechts , ist das Betreten nur bei einer 

konkreten Arbeits anweisung gestattet.  

 

 

 

 

Jede/r Mitarbeitende des ZimZum Festivals wird auf dieses Schutzkonzept 
hingewiesen und bestätigt beim Anmeldeprozess, dass es gelesen und die darin 
enthaltenen Hinweise zur Kenntnis genommen wurden.  

 


